
19
42

 - 
20

02 60 Jahre

Oerlikon

Jubiläum

Abschl. 1921-2001

!"#$%&

 
 
 
 

 

Rundschau Nr. 157 
 

Mitteilungsblatt der Vereinigung ehemaliger 
Lehrlinge von Maschinenfabrik und ABB-Werke 

Oerlikon 
 

Zürich, im April 2002 



 2 

60. Jahresversammlung der VELMBO 
am 4. Mai 2002 in Oerlikon / Zürich 

Programm 
ab 9.30 Uhr Türöffnung ABB Lernzentren 

Eintrittskontrolle und Abgabe des Buttons durch 
Lehrlinge, Kaffee und Gipfeli 

ab 10.00 Uhr Beginn der Besichtigungen im TORO 2  
und GIS Halle 

ab 12.00 Uhr könnt Ihr euch in der „Turbine „ verpflegen. 
14.00 Uhr Ende der Besichtigungen 
15.30 Uhr Abfahrt mit Bussen zum Volkshaus Zürich 
16.30 Uhr Beginn der Jahresversammlung im  

Volkshaus Zürich 
Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen, an unserer 
Jahresversammlung teilzunehmen. 

ab 17.45 Uhr Apéro 
ab 18.30 Uhr Musik mit dem Trio „Gery’s Herzband“ 
ab 19.00 Uhr Beginn des Nachtessens 
 Musik und Unterhaltung bis 24.00 Uhr 
 

Fragen zur Tagung 2001 beantwortet Ihnen unser Obmann Walter Fricker 
(Tel. Geschäft 058/588 28 11). 

AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen    

Die Anmeldefrist besteht noch bis zum 25. April 2002. 
Sie brauchen nochmals einen Anmeldezettel? Obmann anrufen, Tel. Nr. siehe oben! 

So finden Sie:So finden Sie:So finden Sie:So finden Sie:    

⇒ die ABB Lernzentern: vis-à-vis Bahnhof Oerlikon, Gelbes Gebäude 
ParkplätParkplätParkplätParkplätze:ze:ze:ze:    

⇒ In der Stadt Zürich sind Parkplätze knapp. Es besteht die Möglichkeit das Auto auf 
ABB-Parkplätzen für die Arealbesichtigung zu nützen (Lageplan folgt bei Anmeldung). 
Für die Tagung jedoch, da sie in der Stadt Zürich stattfindet, könne keine Parkplätze 
zu Verfügung gestellt werden.  
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Jahresbericht 2001 des Obmannes 
 
 

Liebe Ehemalige 
 
Das Jahr 2001 gehört der Vergangen-
heit an und wir nähern uns mit Riesen-
schritten unserem Jubiläum. Aber alles 
der Reihe nach. 
Im Mai 2001 führten wir unsere Tagung 
im Sarganser Land durch. Dank tat-
kräftiger Mithilfe von Hans Egger 
konnten wir mit mehr als 70 Mitgliedern 
die Festung von Magletsch besichtigen. 
Der Ansturm war so gross, dass wir im 
Herbst noch einmal mit 40 Teilnehmern 
nach Magletsch fuhren und einen 
schönen Nachmittag unter Ehemaligen 
verbringen durften. Besonders gefreut 
hat es mich, dass unser Ehrenmitglied 
Hansjakob Spinner, der im Frühjahr nicht 
an der Tagung teilnehmen konnte, mit 
dabei war. 
Aber die Besichtigung der Festung war ja 
nur ein Teil unserer Tagung. Mehr als 
hundert Teilnehmer fuhren direkt zum 
Schloss Sargans, sodass wir wiederum 
eine hohe Teilnehmerzahl an unserer 
Tagung verzeichnen durften. 
An der Jahresversammlung gab es 
verschiedenen Gesprächstoff über unser 
Weiterbestehen, was mir als Obmann 
auch zeigt, dass die Velmbo noch immer 
sehr aktiv ist und - so hoffe ich natürlich 
- auch noch lange bestehen wird. Im 
letzten Jahr konnten wir eine grosse 
Anzahl Neueintritte verzeichnen, denn 
es traten unserer Vereinigung 32 
ehemalige Lehrlinge bei. Bei der 
Lehrabschlussfeier durfte ich mit dabei 
sein und konnte so etwas mehr als 20 
Jugendliche für unsere Vereinigung 
gewinnen. Es gibt aber auch immer 
wieder ältere Ehemalige die noch nichts 
von unserer Vereinigung gehört haben 
und sich der Velmbo durch Kontakte mit 

Mitgliedern anschliessen. Die Mund zu 
Mund Werbung ist auch heute noch 
immer die beste Werbung. 
Im Herbst konnte ich die ABB-Lern-
zentren als Experte am internationalen 
Berufswettbewerb in Seoul vertreten. Ihr 
findet einen Bericht über diesen Anlass 
in dieser Rundschau-Ausgabe. 
Auf der Vorstandsreise im letzten Herbst 
besuchten wir die Stiftung Kartause 
Ittigen in der Nähe von Frauenfeld. Nach 
einer interessanten Führung durch die 
verschiedenen Gebäude, konnten wir 
uns mit einem feinen Nachtessen stär-
ken und noch ein paar schöne Stunden 
verbringen. Ich möchte auf diesem 
Wege meinen Vorstandskameraden 
herzlich danken für ihre Arbeit die sie für 
unsere Vereinigung leisten. 
Wie geht es weiter in unserem Jubi-
läumsjahr 2002? Wir sind mit voller 
Kraft an der Vorbereitung für unsere Ta-
gung vom 4. Mai. Wir hoffen natürlich, 
dass möglichst viele Velmböler an dieser 
Tagung dabei sein können. Das genaue 
Programm wird Euch zugeschickt so bald 
alle Details bekannt sind. 
Einen speziellen Gruss möchte ich auf 
diesem Wege unserem Ehrenobmann 
Walter Noser überbringen. Er konnte am 
2. Dezember seinen 80. Geburtstag fei-
ern. Ich wünsche Walter Noser für seine 
Zukunft alles Gute vor allem gute Ge-
sundheit und hoffe, dass er noch man-
che Tagung mit uns Ehemaligen feiern 
kann. 
Ich wünsche allen Velmbölern für das 
Jahr 2002 gute Gesundheit und viel Er-
folg und ich erhoffe mir , dass ich viele 
von Euch an der Jubiläums-JV vom 4. 
Mai begrüssen kann. 
 
Ihr Obmann Walter Fricker 
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Bericht des Redaktors März 2002 
 
Die Vorbereitungen für die Jahresversammlung am 4. Mai 2002 laufen auf Hochtouren. Es 
fehlen nur noch wenige Wochen und bis dahin muss noch sehr viel Arbeit geleistet 
werden. Von der Einladung bis hin zum Unterhaltungsprogramm alles muss bis am 4. Mai 
unter Dach und Fach sein. Bei jeder Sitzung tauchen immer neue Fragen auf, die zum Teil 
relativ schnell beantworte können aber auch zu Teil Diskussionen auslösen die Stunden 
brauchen bis sie beantwortet sind. Die Spannung im ganzen Vorstand steigt. Haben wir 
vielleicht etwas vergessen? Haben wir an alles gedacht? Wird alles so klappen wie wir es 
geplant haben? Die einzige wahre Antwort ist die dass jedes einzelne Vorstandsmitglied 
sein bestes und weit aus mehr macht das dieses 60. Jubiläum der VELMBO ein wahrer 
Erfolg wir. Es liegt nun bei euch es zu beurteilen. Meldet euch so bald als möglich an. 
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Bei der letzten Mitgliederversammlung hat mich jemanden auf die Rubrik „An der JV 
gesehen“, aufmerksam gemacht. Und zwar war die Frage: Warum immer die gleichen 
Fragen für die Mitglieder gestellt werden. Diese Fragen würden ja sowieso immer die 
gleichen Antworten bringen. Es ist auch mir aufgefallen dass fast immer die gleichen 
Antworten kommen. Aber so sehr ich mich auch anstrenge fällt mir nichts gescheiteres 
ein. Habt ihr vielleicht ein Idee was man für Fragen stellen könnte um nicht immer die 
gleichen Antworten zu erhalten? Teilt sie mir doch mit.  
 
In der Rundschau 156 ist mir unter anderes ein gröbere Fehler untergegangen. Auf Seite 
25 habe ich die Daten von Stefan Schmid mit denen von Edwin Gut, die in der Rundschau 
154 veröffentlich wurden, vertauscht. Ich bitte vielmals um Entschuldigung. Hier die 
korrekten Daten:  

 
 
 

Name: Schmid 
Vorname: Stefan 
Abschluss: 92 
Erlernter Beruf: Elektromechaniker 
Jetzige Tätigkeit: Lokführer SOB 
Warum ich in der 
VELMBO eingetreten bin: 

Um mit „gefürchteten“ 
Lehrmeistern ein 
normales Verhältnis 
aufzubauen 

Warum ich an der 59. JV 
in Sargans dabei war: 

Um alte „Gschpöndli“ 
zu treffen, war leider 
der Einzige meines 
Abschlussjahres. 

 
 

Der Redaktor   Adamo Mele 
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Der VELMBO - Vorstand möchte allen Mitgliedern danken, die 
mit ihren Spenden und seien sie auch noch so klein, die 
VELMBO - Kasse unterstützen. Aus administrativen und aus 
Platzgründen ist es uns leider nicht möglich, alle Spender 
namentlich zu erwähnen. Doch wie sagt schon das 
Sprichwort: „Steter Tropfen höhlt den Stein“ und so ergeben 
viele kleine Tröpfchen wohl auch einen grossen See. Also 
nochmals vielen Dank für alle grossen und kleinen 
„Tröpfchen“. Auch den „anonymen Spendern“ sei hier ein 
herzliches Dankeschön ausgesprochen. 

D e r  V o r s t a n dD e r  V o r s t a n d   

Spenden ab Fr. 20.-- bis Fr. 49.-- erhielten wir von: 
(Zahl neben dem Namen = Lehrabschlussjahr) 

Alder Karl 30 
Aschwanden Josef 42 
Baer Ernst 25 
Barraud Peter 43 
Baschung Peter 74 
Baumann Daniel 46 
Baumann Fritz 30 
Baumann Harald 47 
Baumgar-
tner 

Hermann 43 

Bechter Arthur 53 
Bernegger Ernst 42 
Bernet Heinrich 62 
Beusch Arnold 53 
Boesch Paul 41 
Boller Willy 38 
Bösch Michael 88 
Bosshard Armin 57 
Branden-
berger 

Heinrich 53 

Brunner André 51 
Brunner Ernst 49 
Bühler Hansruedi 48 
Bührer Hans 46 
Bur Eduard 55 
Burgherr Fritz 52 
Cahenzli Eugen 47 
Egli Max 67 

Erne Anton 52 
Fleig Leopold 

jun. 
41 

Forcellini Arrigo 67 
Fröhlich Gottlieb 

sen. 
30 

Funk Adolf 53 
Galliker Walter 68 
Gerber Ernst 51 
Giger Robert 38 
Greil Oskar 53 
Greutert Walter 44 
Guler Christian 47 
Gygax Willy 41 
Hächler Kuno 54 
Hansel-
mann 

Hansueli 56 

Helbling Josef 55 
Heller Walter 40 
Hess Otto 46 
Heydecker Jakob 56 
Höhener Walter 60 
Horlacher Peter 68 
Hörler Josef 35 
Hunziker Willy 56 
Hürlimann Josef 54 
Hurter Mathias 50 
Irmiger Hermann 48 

Ittin Walter 70 
Jäger Walter 41 
Jenni Fritz 43 
Joss Markus 80 
Jucker John 40 
Kälin Walter 52 
Kälin Paul 56 
Kaul Martin 60 
Keinath Kurt 53 
Kessler Eduard 41 
Kieser Ernst 21 
Kleeb Hansueli 50 
Köchli Alfons 38 
Köhler Julius 54 
Kugler Alfred 36 
Kündig Heinz 56 
Küng Georg 52 
Kunz Hans-H. 52 
Kunz Hans 49 
Kunz Friedrich 43 
Kunz Walter 53 
Lang Hans-

Peter 
68 

Läubli Jakob 51 
Lienhard Erich 45 
Lüscher Hans 51 
Lütscher Hans 46 
Mächler Fritz 51 
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Mattmann Anton 47 
Meier Hans 49 
Mena Juan-Luis 87 
Meyer Hans 51 
Meyer Rudolf 43 
Mörgeli Werner 45 
Mühlemann Kurt 46 
Müller Walter 53 
Müller Werner 53 
Müller Rudolf 51 
Müller Peter 53 
Müller Karl 52 
Naef Erwin 56 
Nägeli Ernst 43 
Nielsen Jens 50 
Niklaus Hans 41 
Nohl Ernst 48 
Pargätzi Ernst 62 
Peter Remo 46 
Peverelli Eugen 51 
Pfister Marcel 54 
Plouda Albert 45 
Poschung Edwin 44 
Preisig Robert 41 
Reichlin Rudolf 69 
Ruckstuhl Bernhard 40 
Rüeger Regula 64 
Rüegg Hans 46 
Salathe Alfred 38 

Sauser Willy 21 
Schälchli Walter 54 
Schärli Markus 55 
Scherrer Hans-

Rudolf 
51 

Scherrer Walter 43 
Schiling Otto 47 
Schlüssel Marcel 91 
Schmid Hans 55 
Schmid Stefan 92 
Schmid Jakob 42 
Schmid Gustav 43 
Schnetzer Anton 55 
Stampbach Hans 47 
Stettler Hans 34 
Stettler Walter 73 
Stiefel Marc 82 
Stoll Georg 56 
Stoll Erich 58 
Strahm Arthur 53 
Streit Dieter 52 
Studer Peter 47 
Stutz Karl 43 
Surber Hans 47 
Süssli Georg 47 
Tobler Max 29 
Toggweiler Werner 46 
Tresch Paul 44 
Ulrich Josef 49 

Unholz Heinrich 46 
Varandas Luis 99 
Vaterlaus Heinz 60 
Vaterlaus Heinrich 48 
Villiger Erwin 42 
Volkart Reinhard 51 
Wagner Robert 54 
Wattenhofer Edwin 49 
Weber Bruna 69 
Weber Ernst 42 
Weiger Fritz 56 
Wettstein Jean-

Francois 
51 

Widmer Adolf 53 
Widmer Robert 55 
Widmer Erich 48 
Wiher Hans 39 
Winker Paul 53 
Wissmann Leo 43 
Wohlgemuth Kurt 55 
Wolf Armin 42 
Wöllhaf Erwin 46 
Wyss Theodor 52 
Zbinden Felix 52 
Zeller Walter 65 
Zuber Paul 43 
Zumstein Arthur 50 
Zweifel Jakob 51 

Spenden ab Fr. 50.-- bis Fr. 99.-- erhielten wir von: 
(Zahl neben dem Namen = Lehrabschlussjahr) 

Ackermann Albert 49 
Altorfer Heinrich 50 
Bachmann Hans 47 
Benz Henry 42 
Berger Bruno 65 
Bertschi Alfred 52 
Boller Walter 44 
Bosshard Jakob 68 
Brüngger Albert 43 
Bütikofer Hermann 49 
Ebner Ingo 42 
Fiechter Reto 88 
Fierz Hans 55 
Frei Hans 52 
Freuler Eugen 56 
Furrer Walter 41 

Ganz Harry 50 
Germann Max 56 
Graf Karl 41 
Grischott-
Melchior 

Florian 48 

Haas Rudolf 49 
Haber-
macher 

Theo 55 

Hagen Edwin 51 
Hartmann Karl 52 
Heim Alfred 48 
Hilti Eugen 44 
Huber Eduard 49 
Huber Eduard 47 
John Karl 56 
Joss Samuel 48 

Kauert Heinz 56 
Keller Bruno 53 
Knöpfel Werner 51 
Knöpfel Hans K. 55 
Künzle Jakob 50 
Künzler Karl 34 
Künzler Otto 46 
Loosli Werner 42 
Maag Christoph 55 
Meier Robert 50 
Meier Alfred 46 
Michel Hans 49 
Minoretti Erwin 42 
Müller Otto 41 
Nydegger Hannes 40 
Ott Walter 49 



 

7 

Pidoux Robert 42 
Schlegel Hans 37 
Schmid Traugott 47 
Schmid Ernst 43 
Schmid Hans 52 
Schrumpf Walter 52 
Spetzler Richard 35 

Steinegger Leo 53 
Stiefel Eugen 52 
Traber Hermann 45 
Trindler Emil 75 
Von Rüti Otto 24 
Wegmann Arthur 49 
Wild André 51 

Wyss Oskar 51 
Zachmann Fritz 47 
Ziegler August 48 
Zulliger Hans-

Jürg 
66 

Spenden ab Fr. 100.-- erhielten wir von: 
(Zahl neben dem Namen = Lehrabschlussjahr) 

Breitenmoser Werner 54 
Brügger Ernst 54 
Casparis Hugo 56 

Eberhard Heinrich 43 
Meyer René 55 
Müller Ernst 50 

Pfister Hans 54 
Spirig Alfred 47 
Weber Dir. Hans 42 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lehrwerkstatt, März 2002 
 



8 

Traktanden der 60. JahresversammlungTraktanden der 60. JahresversammlungTraktanden der 60. JahresversammlungTraktanden der 60. Jahresversammlung    

 
 
1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Protokoll der letzten Jahresversammlung (Rundschau Nr. 156) 

4. Mutationen (Rundschau Nr. 157) 

5. Jahresbericht des Obmannes (Rundschau Nr. 157) 

6. Jahresbericht des Redaktors (Rundschau Nr. 157) 

7. Kassa 
a) Kassabericht 
b) Bericht der Revisoren 
c) Abnahme der Jahresrechnung 2001 
d) Festsetzung des Jahresbeitrages 2002 
e) Festsetzung der Vorstandsentschädigung 2002 

8. Anträge 

9. Verschiedenes 
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 Rechnung und Bilanz 2001

JAHRESRECHNUNG 2001 Einnahmen Ausgaben

Kassensaldo am 1.1.01 491.75
Postchecksaldo am 1.1.01 10'598.50
Beiträge 8'323.00
Spenden 9'251.45
Rückerst. Verrechnungssteuer 00 105.45
Zins Postcheckkonto 17.55
JV 2001 Magletsch/Schloss Sargans 7'925.00 17'120.30
Herbstexkursion Magletsch 1'135.00 1'915.00
JV 02 Vorauszahlung 2'000.00
Rundschau 155 2'497.25
Vorstandsentschädigung 1'600.00
Drucksachen 1'994.65
Spesen 1'070.00
Porti, PF- und PC-Gebühren 4'175.75
Postchecksaldo am 31.12.01 3'471.30
Kassensaldo am 31.12.01 2'003.45

37'847.70 37'847.70

BILANZ 200
Aktiven: Kassensaldo am 31.12.01 2'003.45

Postchecksaldo am 31.12.01 3'471.30
Anlagekonto ZKB 13'258.90
Vermögensbildungsstiftung 20'106.63
Ausstehende Beiträge (total 25) 400.00
Inventar 1.00

39'241.28

Passiven: keine 0.00

Reinvermögen: Total Aktiven 39'241.28
Total Passiven 0.00
Vermögen am 31.12.01 39'241.28

Vermögensvergleich: Vermögen am 31.12.00 45'867.33
Vermögen am 31.12.01 39'241.28
Vermögensabnahme 6'626.05

Zürich, 22. Januar 2001 Der Kassier Georg Müller

Bericht der Kassen-Revisoren

Kassier Georg Müller, für die sorgfältige Rechnungsführung.

Zürich, 4. März 2002, die Revisoren Edwin Gut, Walter Müller

Die unterzeichnenden Revisoren haben ihrem Auftrag gemäss die Jahresrechnung 2000,

Wir beantragen der JV die Abnahme der Jahresrechnung 2000, unter Verdankung an den
Postcheckrechnung und Bargeldkasse genau geprüft und in Ordnung befunden.
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Mutationen 2001Mutationen 2001   

MitgliederbewegungMitgliederbewegung   

Mitgliederbestand am 31.12.2000 1044 

Eintritte 2001 34 

Austritte 2001 9 

Ausschlüsse 2001 gemäss Art. 6/6,6/7 10 

Verstorbene 2001 16 

  

Mitgliederbestand  am 31.12.2001 1043 

Ernennung zu FreimitgliedernErnennung zu Freimitgliedern   

Gemäss Art. 6/3 der Statuten wurden per 1. Januar 2002 
23 Mitglieder des Lehrabschlusses 1957 zu Freimitgliedern ernannt. 

  

Artmann Sigfried Stettbachstrasse 127 b CH-8051 Zürich 
Bosshard Armin Zürcherstr. 68b CH-5400 Baden 
Delavy Jean-Francois alte Winterthurerstr.112 CH-8304 Wallisellen 
Eggenberger Hans Saschela CH-9479 Oberschan SG 
Fatzer Fritz Leingrüblerstr. 3 CH-8542 Wiesendangen ZH 
Günthart Hansjörg Casa Sondanella CH-7031 Laax GR 
Horst Paul Kleindorfstr. 14 F CH-8708 Uetikon am See 
Huber-
Schmocker Verena Unterfeldstr. 45 CH-8050 Zürich 
Joos Reno Poststr. 7 CH-8105 Watt ZH 
Lips Gotfried Wissmannstr. 21 CH-8057 Zürich 
Oberbösch Klaus Im Klösterli 51 CH-8044 Zürich 
Pezzatti Brenno Schönaustr. 11 CH-8620 Wetzikon ZH 
Ponti Pierfranco v.Madonna della Salute 4a CH-6900 Massagno TI 
Räss Albert Huebwiesenstr. 22 CH-8954 Geroldswil 
Rosenberger Hansruedi Bäumlisächerstr. 2 CH-8907 Wettswil ZH 
Schlatter Kurt Brückenreutiweg 66 CH-3110 Münsingen BE 
Schmid Gregor Wartstrasse 100 CH-8400 Winterthur 
Spörri Rolf Aeugsterstr. 5 CH-8910 Affoltern a. A. 
Sutter Arthur Flurstr. 32 CH-8302 Kloten 
Vaterlaus Willy 20. Rue des Eglantines F-35400 St. Malo-Parame 
Vetsch Hans Glärnischweg 9 CH-8604 Volketswil 
Vetterli Hans-Werner Allmendstr. 32 CH-8154 Oberglatt 
Zoller Peter Im Mühleboden 76 CH-4106 Therwil 
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Unsere VerstorbenenUnsere Verstorbenen   

Angst Ernst Abschluss 1929 
Bick Victor Abschluss 1945 
Ebner Hansrudolf Abschluss 1960 
Frei Reinhold Abschluss 1953 
Gartenmann René Abschluss 1949 
Jäger Walter Abschluss 1941 
Jenny August Abschluss 1940 
Künzle Harry Abschluss 1946 
Meier Heinrich Abschluss 1942 
Meier Ernst Abschluss 1960 
Näf - Looser Erwin Abschluss 1950 
Roduner Jakob Abschluss 1939 
Rüegger Walter Abschluss 1940 
Schneider Walter Abschluss 1930 
Stüssi Alfred Abschluss 1963 
Weber Ernst Abschluss 1947 
 

Ausschlüsse gem. Statuten Art. 6/6 und 6/7 per Ausschlüsse gem. Statuten Art. 6/6 und 6/7 per 
31.12.0031.12.00   

Graf Siegfried Abschluss 1955 
Hermann Rolf Abschluss 1971 
Hess Karl Abschluss 1952 
Hofer Willi Abschluss 1966 
Kaspar Michael Abschluss 1991 
Kohler Hans-Rudolf Abschluss 1955 
Müller Reto Abschluss 1992 
Schwendimann Emil Abschluss 1934 
Streuli Donat Abschluss 1990 
Utz Gottfried Abschluss 1962 
 
Vermisst werden:Vermisst werden:   

Name Vorname Adresse 1 PLZ Ort Abschluss 
Bürkli Frank sen. c/o Frankitec SA   Lima/Peru 1940 
Calonder Giacomo Postfach CH-8953 Dietikon 1956 
Dummermut Mirjam Euelstr. 66 CH-8408 Winterthur 1991 
Findeisen Michael Wampflenstr. 79 CH-8706 Meilen 1999 
Gretler Olivier Stadolastr. 11 CH-8053 Zürich 1991 
Hasler Hansruedi c/o Industria, Electrica 

BBC S.A 
  C.Postale 5528 

S.P Osasco  
Brasil 

1964 

Hübel Oliver Lerchenweg 19 CH-8302 Kloten 1995 
Isliker Hans 4/133 Maray St 4005 New Farm Q./ 

Australia 
1961 

Keller Ralph 651 NE 3 PL. FL 33010 Hialeah/ 
USA 

1951 
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Lokay Thomas Hörnlistr. 4 CH-8057 Zürich 1994 
Lorusso Leonardo Hinterroos 4 CH-8184 Bachenbülach 1999 
Lüchinger Egon Wallisellenstr. 11 CH-8050 Zürich 1955 
Minns Cameron 40 Brookfild Rd. 4069 Kenmore/ 

Australia 
1999 

Müller Thomas Meierwiesenstr.61 CH-8107 Buchs ZH 1990 
Ohoven Frank Säntisweg 3 CH-8604 Volketswil 1992 
Schläppi Christian Aarmattenweg 8 CH-3862 Meiringen BE 1967 
Stäuble Fritz Winzerhalde 89 CH-8049 Zürich 1937 
Stäubli Arthur Im Bungert 1 CH-8955 Oetwil a. L. 1948 
Wild Arthur Hohrainliweg 5 CH-8302 Kloten 1940 
Wismer Karl Florastr. 12 CH-8640 Rapperswil SG 1928 
Zigerlig Erich Linsentalstr. 28 CH-8482 Sennhof 1984 
Zöllig Felix c/o Fr.Y.Bleiker, Eugen 

Huber Str.105 
CH-8048 Zürich 1979 

 

Die oben aufgeführten Mitglieder sind unter der genannten 
Adresse nicht mehr erreichbar. Wer die neue Adresse der 
Vermissten kennt, oder sonst eine Information hat, soll dies bitte 
unserem Mitgliederaktuar melden. Besten Dank! 

Damit Sie nicht selbst auf der Vermisstenliste erscheinen, möchten 
wir Sie bitten auch eigene Adressänderungen unbedingt unserem 
Mitgliederaktuar (Email: mitgliederaktuar@velmbo.ch oder  
VELMBO, Postfach 8387, 8050 Zürich) zu melden! 
 

F ü r  d i e  M i t g l i e d e r k o n t r o l l e :  B e a t  H e i n zF ü r  d i e  M i t g l i e d e r k o n t r o l l e :  B e a t  H e i n z   
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Internationale Berufsweltmeisterschaft Seoul 2001 
 
An der IBW 2001 in Seoul nahmen über 600 Lehrlinge teil. Jeder Kandidat 
wurde von einem Experten betreut. Die Experten der IBW nehmen für ihren 
Beruf und Kandidaten verschiedene Aufgaben wahr. 
Als Experte für CNC-Drehen organisierte Walter Fricker die 
Vorausscheidungen in der Schweiz. Sehr gute Lehrlinge nahmen an der 
Schweizermeisterschaft in Bern teil. Der Gewinner qualifizierte sich als 
Kandidat für die Weltmeisterschaft. Ein halbes Jahr wurde er vom Experten 
gründlich in Arbeitstechniken und Programmiertechniken auf dem MasterCam 
System vorbereitet. Neben dem Training mit dem Kandidaten gehören auch 
das Anfertigen eines Berufsbeschriebs und Zeitplans für den Ablauf des 
Wettkampfes sowie das Aufstellen von Sicherheitsregeln zu den Aufgaben 
des Experten. 
 

 
Daniel Kess am Arbeitsplatz in Seoul 

 

Am 5. September um 23.00 Uhr flog das Schweizer Team, Kandidaten und 
Experten aus insgesamt 35 verschiedenen Berufen, ab. Der Flug über 
Hongkong war ruhig und nach einer langen Reise von 25 Stunden erreichte 
das Team um 24.00 Uhr (Schweizer Zeit) Seoul.  
Die Stimmung der Eröffnungsfeier am 12. September war nach den 
Anschlägen in Amerika ziemlich gedämpft. Die Leistung der Kandidaten 
wurde durch diese Ereignisse jedoch nicht beeinträchtigt. Am 13. September 
begann der Wettkampf. 4 Tage lang stellten sich die Teilnehmer den 
Herausforderungen der Aufgabenstellungen.  
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Beim CNC-Drehen wird pro Tag eine Aufgabe gelöst, d.h. ein Teil wird 
programmiert und anschliessend auf einer CNC-Maschine hergestellt. In 
Seoul nahmen 18 Kandidaten am CNC-Drehen teil. Der Lehrling aus der 
Schweiz erreichte am ersten Tag den 12. Rang. Die Ranglisten wurden 
täglich erneuert. Bis am letzten Tag konnte sich der Lehrling auf den 6. Rang 
hocharbeiten. Für seine ausgezeichnete Leistung erhielt er ein Diplom. Unter 
denen, welche nicht die Möglichkeit hatten, die Maschine während der 
vorhergehenden Woche kennen zu lernen, erreichte er den 1. Rang. Seine 
ausserordentliche Leistung an der ihm unbekannten Maschine verdankte er 
neben seinen persönlichen Fähigkeiten nicht zuletzt seiner guten und 
umfassenden Ausbildung. 
 

 
Peter Gasser, Lehrmeister; Daniel Kessler, Kandidat, Walter Fricker, Experte;  
Karl Kessler, Vater von Kandidat 

 

Den 1. Rang im CNC-Drehen erreichte Österreich gefolgt von USA, Korea, 
Japan, Taiwan. Ein interessantes Detail: Der österreichische und der 
amerikanische Lehrling waren von derselben Firma ausgebildet. 
Während des Aufenthalts in Korea wurden vom Gastland Ausflüge zu 
kulturellen Sehenswürdigkeiten organisiert. Bei der Rückreise machte das 
Schweizer Team in Hongkong einen zweitägigen Zwischenhalt. 
Am 23. September erreichte die Gruppe nach einer turbulenten Reise den 
Flughafen Kloten. 
 
Walter Fricker 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einsendungen für die VELMBO-Rundschau sind zu richten an: 
Adamo Mele, Josefstrasse 101, 8005 Zürich 

Tel. 079/ 401 94 36 
Redaktionskommission: A. Mele, H. Ernst, B. Heinz 
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